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rAiNBOWs-Niederösterreich Vorwort

„Die Kleinen brauchen Große, die ihnen brücken in die sonne 
bauen, wenn es mal heftig regnet. Darum geht es bei raiNbOWs.“ 
dipl. Päd.in tatjana Kaltenbeck-Michl

Die Kleinen brauchen uns Große. Unsere  
begleitende, Schutz gebende  Hand, einen 

klar definierten Platz im System Familie, die Zuver-
sicht, dass sie auf uns bauen und uns vertrauen 
können, auch und vor allem dann, wenn plötzlich 
brüchig wird, was bisher als sicher gegolten hat.
RAINBOWS ist für Kinder da, wenn die Zeiten für 
sie schwierig geworden sind. In unseren Beglei-
tungs- und Beziehungsangeboten können die Kin-
der lernen, dem erlebten Verlust die Dankbarkeit 
für das Gehabte gegenüber zu stellen, um in Liebe 
Abschied nehmen zu können und dem Neuen mit 

Zuversicht zu begegnen.
Im Namen des Vorstandes von RAINBOWS-
Österreich danke ich den vielen Menschen, 
die durch ihre ideellen und finanziellen Unter-
stützungen dazu beigetragen haben, dass wir 
den an uns gestellten Auftrag auch weiterhin 
erfüllen können. Und ich danke allen unseren 
Mitarbeiter*innen für ihren großartigen Einsatz.

dipl. Päd.in tatjana Kaltenbeck-Michl, 
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich

Das Jahr 2020 war ein Jahr, das unsere 
private und berufliche Normalität auf 

den Kopf gestellt hat. Eine Krise, so wie wir sie 
in diesem Jahr erlebt haben und die uns aller 
Voraussicht nach noch einige Zeit begleiten 
wird, kann das seelische Gleichgewicht gehörig 
erschüttern. Häufig waren und sind wir mit neuen 
Ereignissen und Eingriffen in das tägliche Leben 
konfrontiert, die wir nur in einem geringen Ausmaß 
selbst beeinflussen können. 

Die derzeitigen Veränderungen stellen für Kinder 
und Jugendliche, die die Trennung/Scheidung 
ihrer Eltern oder den Tod eines nahestehenden 
Menschen erlebt haben, eine zusätzliche Belastung 
dar. Unsicherheit, Ängste und Hilflosigkeit, die 
durch Trennung oder Todesfall verursacht wurden, 

werden durch die aktuelle Situation (re)aktiviert 
oder verstärkt. Gewohnte Abläufe, die Stabilität 
und Normalität verleihen, wie der Schulbesuch, 
Treffen mit Freund*innen oder Besuche bei den 
Großeltern waren nur erschwert möglich. Deshalb 
ist Beratung und Begleitung in diesen Zeiten noch 
dringender notwendig als sonst.

Die Corona-Pandemie hat auch bei RAINBOWS 
ihre Spuren hinterlassen. Doch jede Krise bedeutet 
auch eine Chance, aus der wir lernen und uns 
weiterentwickeln können. Ressourcenorientierung 
und Resilienz ist die Haltung von RAINBOWS in 
der Arbeit mit den Kindern, Jugendlichen und 
ihren Familien. So wie wir ihnen zutrauen und sie 
dabei unterstützen, Herausforderungen zu meistern 
und daran zu wachsen, so konnten wir das auch 

„Mit anderen Menschen zusammen 
erreichen wir mehr als alleine.“

dalai Lama

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Vorwort

heuer als Organisation umsetzen. Kraft und 
Gelassenheit mit der Pandemie positiv, energievoll 
und konstruktiv umzugehen, zu akzeptieren, dass 
die Situation nicht veränderbar ist und den Blick 
optimistisch nach vorne zu richten, war das Credo 
dieses Jahres. Unsere Aufgabe war es, in der 
Organisation liegende Ressourcen aufzuspüren, 
sichtbar und schließlich nutzbar zu machen, um 
auch in diesen Zeiten für die Betroffenen da sein zu 
können.

Wie ist uns das gelungen?

Umstieg auf telefonische und virtuelle 
Kontakte mit den Eltern/Bezugspersonen, 

deren Kinder in Begleitungen/in der RAINBOWS-
Gruppe waren. So konnten wir sicherstellen, dass 
die Familien in Notfällen betreut waren. Entweder, 
weil sie sich bei uns gemeldet haben oder weil 
unsere Mitarbeiter*innen mit ihnen in Kontakt 
geblieben sind.

Auch mit älteren Kindern/Jugendlichen 
haben Onlinetreffen stattgefunden, um 

Kontinuität in der Begleitung zu gewährleisten.

Beratungen zu unterschiedlichen Themen 
sowie § 95 Beratungen wurden ebenso 

im digitalen Raum angeboten und auch sehr 
gut angenommen. So war es möglich, im Sinne 
der Kinder konstruktive Lösungen für viele 
Fragestellungen zu erarbeiten.

Da Präsenzvorträge, Weiterbildungen und 
Seminare, für die RAINBOWS von anderen 

Organisationen gebucht war, großteils nicht 
stattfinden konnten, konzipierten wir selbst Online-
Seminare bzw. standen für diese zur Verfügung. 

Groß war das Interesse an den Seminaren „Tut 
tot sein weh?“ Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer und „Was hilft mir, wenn 
es stürmt?“ Kinder und Jugendliche nach der 
Trennung/Scheidung der Eltern verstehen. An den 
praxisnahen und methodisch abwechslungsreichen 
Seminaren im digitalen Raum haben Menschen 
auch über die Grenzen  Österreichs hinaus, 
teilgenommen. Auch zwei Wochenenden unserer 
Lehrgänge fanden virtuell statt. Die Rückmeldungen 

der Teilnehmer*innen waren sehr positiv, trotz 
anfänglicher Skepsis am Digitalen waren bis 
zum Ende des Wochenendes alle begeistert, wie 
interaktiv und kreativ gearbeitet wurde und wie 
intensiv die inhaltliche Auseinandersetzung war. 
Der räumlichen Distanz zum Trotz.

Ab Juni stieg nun die Nachfrage nach Beratung/
Begleitung sowohl nach Trennung/Scheidung als 
auch nach einem Todesfall an. Die Covid-Zeit 
war eine schwierige Zeit für Paare. Konflikte, die 
vorher schon da waren, haben sich in dieser Zeit 
oftmals verstärkt und zur Entscheidung geführt, 
sich zu trennen. Auch Familien, die den Tod 
eines geliebten Menschen erlebt haben, wenden 
sich vermehrt an RAINBOWS, damit ihre Kinder 
begleitet und unterstützt werden. Eine Erklärung 
dafür könnte sein, dass Familien so gefordert 
waren und sind, dass professionelle Hilfe wichtiger 
ist denn je. 

Auch wenn wir heuer pandemiebedingt um ca. 
14% weniger Kinder als im Vorjahr erreicht haben, 
freuen wir uns über eine Weiterempfehlungsrate 
von beinahe 100%!

All das war und ist nur möglich, weil unsere 
Mitarbeiter*innen sich trotz oder gerade 
wegen Corona mit großem Engagement dafür 
eingesetzt haben, die Folgen der Pandemie für 
Kinder und Jugendliche abzumildern. Nicht 
nur während der Zeit der Lockdowns, sondern 
auch in der Umsetzung aller Maßnahmen und 
in der Kreativität, die Arbeit mit den Kindern 
so zu gestalten, dass wir die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen erfüllen konnten.

es ist so unglaublich toll mit begeisternden und 
begeisterten Mitarbeiter*innen für die Kinder und 
ihre Familien da zu sein. Das besondere 
DaNKe in diesem Jahre geht daher an sie!

Mag.a dagmar Bojdunyk-rack,  
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich
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rAiNBOWs-Niederösterreich Organisation

die Organisation
Organisationsform

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet und wird seit 1991 in allen Bundesländern Österreichs 
angeboten. 1996 hat sich der Bundesverein RAINBOWS als gemeinnütziger Verein mit Sitz in Graz 
konstituiert. 2019 erfolgte die Umgründung in eine gemeinnützige GmbH, der Verein RAINBOWS ist 
Alleineigentümer der GmbH. Die Vertretung des Vereins nach außen übernehmen der Vorstand und die 
Geschäftsführung. Die Vertretung der GmbH wird durch die Geschäftsführung wahrgenommen.

  Vorstandsmitglieder*innen

dipl. Päd.in tatjana  
Kaltenbeck-Michl 
Vorsitzende

Karl-heinz herper 
Stellvertreter der Vorsitzenden

dkfm. erich riavitz 
Finanzvorstand

Mag. thomas erkinger  
Stellvertreter Finanzvorstand

dr.in carmen Kratzer 
Schriftführerin

daniela Gmeinbauer 

Mag.a susanne 
Maurer-Aldrian 

Andrea-Michaela schartel

Nora deinhammer
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Organisation

rAiNBOWs-österreich

Mag.a dagmar 
Bojdunyk-rack 
Geschäftsführerin

Mag.a silke 
Höflechner-Fandler 
Pädagogische Leiterin

Barbara schlegl 
Organisationssekretariat

Ursula sammer 
Rechnungswesen

Zusätzlich haben wir 3 Mitarbeiter*innen mit 
einem Grad der Behinderung von mindestens 
50 % geringfügig angestellt. 

Unser trainerinnenteam

dsAin Martina haubenhofer

Mag.a christina Kohlfürst

Mag.a Gertrud Larcher 

Mag.a Karin Madensky- 
Zinnecker

Ursula spät

Mag.a dina elmani-Zanka 
Msc

Mag.aMartina rumpl

Karin sieberer

trägerorganisation

RAINBOWS-Österreich
Grabenstraße 88, 8010 Graz
Tel.: 0316/688670
Mail: office@rainbows.at
www.rainbows.at
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rAiNBOWs-Niederösterreich

als im März 2020 die Maßnahmen zur 
Verhinderung der Ausbreitungvon Covid-19 

alle Lebensbereiche betrafen, zeichnete sich 
auch für RAINBOWS-Niederösterreich ab, dass 
wir es hier mit der größten Herausforderung 
zu tun haben, der wir bisher begegnet sind. 
Verlässliche Planung wurde unmöglich, 
Flexibilität immens wichtig.

Home-Office und Home-Schooling wurden 
zur neuen Normalität in unserer Landesstelle. 
Daraus entstanden neue Ideen für eine 
digitale Büroorganisation, die Papier spart und 
unabhängig vom Büro-Arbeitsplatz macht. Virtuelle 
MitarbeiterInnentreffen und Zoom-Supervisionen 
erlaubten uns weiterhin im Austausch zu bleiben 
und die Qualität unserer Arbeit zu sichern.

Für die meisten Kinder war der Verlust des 
gewohnten Alltags, das Fehlen sozialer Kontakte 
und schließlich die allgemeine Verunsicherung in 
diesen Zeiten sehr belastend. Besonders groß war 
die spezifische Belastung der uns anvertrauten 
Kinder und Jugendlichen, die nach Trennung/
Scheidung oder Todesfall eines nahestehenden 
Menschen ohnehin einer „vulnerablen“ Gruppe 
angehören. Unser oberstes Bestreben bestand 
daher darin, für diese Kinder und Familien 
weiterhin da zu sein und ihnen hilfreich zur Seite 
stehen zu können.

Für viele Kinder war der RAINBOWS-Tag der 
Lichtblick der Woche. Noch nie erhielten wir so 
viele Worte der Dankbarkeit für unsere Arbeit mit 
den Kindern wie zu Corona-Zeiten!

Um dennoch Hygienemaßnahmen und 
Abstandhalten einzuhalten, erfanden unsere 

Gruppenleiterinnen und Trauerbegleiterinnen 
„corona-taugliche“ Methoden. Sie arbeiteten so oft 
es ging im Freien, führten neue Spiele, Methoden 
und Rituale ein und entwickelten gemeinsam mit 
den Kindern symbolische Helfer und Beschützer. 
Ihr Engagement in den vergangenen Monaten war 
herausragend! Ihnen gebührt unser Respekt und 
größter Dank!

Großartig war die Hilfsbereitschaft vieler 
RAINBOWS-Freund*innen: Wie selbstverständlich 
halfen uns viele Vermieter*innen mit größeren 
Räumen, beherzte Schneiderinnen nähten Masken, 
die unsere Kinder verzieren durften.

Ebenso danken wir all unseren Subventionsgeber-
*innen und Sponsor*innen, die mit ihrem 
kontinuierlichen verlässlichen finanziellen Beitrag 
die Grundlage schaffen, dass wir helfen können. 

Da keine Benefizveranstaltung möglich war, 
fehlte uns eine wichtige Einnahmequelle, die 
von freundlichen Unternehmen und anderen 
Spender*innen geschlossen wurde! Sie alle 
hatten auch Verständnis für den den erhöhten 
Bedarf durch die Situation rund um Covid-19.

Trotz all der Unsicherheiten durften wir die positive 
Erfahrung machen, dass wir gemeinsam durch 
dieses Krisenjahr gegangen sind und uns diese 
Krise geeint und stärker gemacht hat! 

Voll Zuversicht und Tatendrang starten wir ins 
nächste Jahr!

Liebe Leserin, lieber Leser,

Mag.a Marion Wallner 
Landesleitung Niederösterreich
Wien, Jänner 2021

„Die arbeit läuft nicht davon wenn du einem Kind den 
regenbogen zeigst, aber der regenbogen wartet nicht bis du 
mit der arbeit fertig bist.“
(chinesisches sprichwort) 

Vorwort
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die Landesstelle

Mag.a Marion Wallner 
Landesleitung
Mediatorin, Juristin

conny stoits-Gierlinger, Msc 
Bereichsleitung für Trennung 
& Scheidung
(ab September 2020)
Psychosoziale Beraterin,

                          Diplomierte Ehe- & 
            Familienberaterin

Mag.a eva sebök 
Bereichsleitung
Klinische- und 
Gesundheitspsychologin
(bis September 2020)

Alexandra Pokorny  
Sekretariat

sabine caslavka
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95)
Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin
Standort: Krems-Hollenburg

Mag.a ines Berger 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Pädagogin, Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin, Dipl. Elternbild-
nerin, Eltern- und 
Erziehungsberaterin
Standort: Mödling

heidi effenberger
Gruppenleiterin
Dipl. Erwachsenenbildnerin 
und Elternbildnerin 
Standort: Bad Vöslau

Unsere Mitarbeiterinnen
rAiNBOWs-Gruppenleiter*innen, trauerbegleiter*innen, Besuchsbegleiter*innen,
Berater*innen, referent*innen

Mag.a sabine Gruber 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95)
Pädagogin, Mediatorin
Standort: Purkersdorf

Mag.a (Fh) Anna enzi
Trauerbegleiterin
Dipl. Eltern- und Erziehungs-
beraterin, Lebens- und 
Sozialberaterin
Standort: Korneuburg

Mag.a (Fh) cornelia 
Gundacker
Gruppenleiterin
Sozialarbeiterin, Kindergarten-
pädagogin, Kunsttherapeutin
Standort: Tulln, Klosterneuburg

Organisation
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Andrea Linke
Gruppenleiterin
Diplompädagogin, 
Erlebnis- und Spielpädagogin
Standort: Mödling

Johanna Mach
Gruppenleiterin
Kindergartenpädagogin,
sensorische Integrations-
pädagogin
Standort: Amstetten

Mag.a Manuela hannah  
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
selbständige Klinische- und 
Gesundheitspsychologin, 
Shiatsu Praktikerin
Standort:Wiener Neustadt

Mag.a Angela Loisl   
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standort: Amstetten

Martina Leonhartsberger 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95)
Kindergartenpädagogin, Dipl. 
Lebens- und Sozialberaterin,
Besuchsbegleiterin
Standorte: St. Pölten, 
Obergrafendorf

edeltraud Mang-Blümel 
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standort: Wiener-Neustadt

Mag.a dagmar Maier-huber 
Trauerbegleiterin
Sozialpädagogin, Sonder- und 
Heilpädagogin, Lebens- und 
Sozialberaterin, Supervisorin
Standorte: Neunkirchen, 
Wiener Neustadt

Mag.a Barbara Löffler 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Sozialpädagogin, Mediatorin, 
Kinderbeistand
Standort: Neulengbach

Michaela Kößl-Lukesch 
Gruppenleiterin 
Religionslehrerin
Standorte: Amstetten,
Waidhofen/Ybbs

Mag.a Karin Madensky-
Zinnecker 
Trauerbegleiterin, Beraterin 
(§ 95), Trainerin
Kindergartenpädagogin, 
Sonder- und Heilpädagogin, 
psychoanalytisch-pädagogische 
Erziehungsberaterin,
Dipl. Mentaltrainerin
Standorte: Mödling, 
Perchtoldsdorf

Martina haderer 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Dipl. Krankenschwester,  Dipl. 
Montessori Pädagogin, Akad. 
dipl. psychosoziale Beraterin, 
Ehe- und Familienberaterin
Standort: Korneuburg

Manuela Kainz 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Sozialpädagogin, 
Klangpädagogin
Standort: Ybbs/Donau

claudia Klepeisz, MA 
Gruppenleiterin,
Trauerbegleiterin
Pädagogin
Standorte:Sollenau, Wiener
Neustadt

Organisation
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christine Nebosis
Trauerbegleiterin
Keramikerin und Mal- und
Gestaltungstherapeutin, Lebens- 
und Sozialberaterin i.A.
Standort: Neulengbach

Mag.a Andrea Meran 
Gruppenleiterin, Trauerbegleite-
rin, Beraterin (§ 95)
Sozialpädagogin, Mentorin und 
Mediatorin, Familylab-Erzie-
hungsbegleitung
Standorte: Schwechat, Bruck/Leitha

Mag.a Verena Maurer 
Gruppenleiterin
Psychologin
Standort: Innermanzig

sandra Mayer, BA 
Trauerbegleiterin
Erziehungswissenschafterin,
Sozialpädagogin
Standort: Amstetten

Michaela Naber-tastl
Gruppenleiterin, Trauerbegleiterin
Diplomierte Ehe-, Familien- und 
Lebensberaterin, Erwachsenen-
bildnerin, Supervisorin
Standorte: Schönberg am Kamp, 
Pöchlarn

Ursula Novak 
Gruppenleiterin, Trauerbegleite-
rin, Beraterin (§ 95) 
Dipl. Ehe-, Familien- und 
Lebensberaterin, Besuchs-
begleiterin, Kinderbeistand
Standort: St. Pölten, Deutsch-Wagram

rita steinlesberger 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95) 
Montessori-Pädagogin, Trainerin
in der Erwachsenenbildung
Standort: Amstetten

Mag.a Michaela
Wulf-Kummer 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Heilpädagogin und
Erziehungsberaterin
Standort: Wiener Neustadt

Mag.a(Fh) doris Zeilinger
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Dipl. Sozialarbeiterin
Standort: Tulln 

Marie-Luise reilinger, Bed 
Gruppenleiterin,Trauerbegleiterin 
Lehrbeauftragte an der KPH 
Wien/Krems, Logotherapeutin, 
Lebens-und Sozialberaterin
Standort: Zwettl

Nina Alexandra stricker, BA
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standorte: Mödling, Schwechat

regina senk 
Gruppenleiterin, Beraterin (§95)
Diplomierte Ehe-, Familien- 
und Lebensberaterin
Standorte: Korneuburg, Stockerau

cathrin schröck 
Gruppenleiterin, Beraterin (§95)
Dipl. Elternberaterin, Lebens-
und Sozialberaterin, Familien-
und Kindercoach
Standort: Klosterneuburg

dsA ingrid Zirngast
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95)
Diplomsozialarbeiterin
Standorte: Klosterneuburg, Tulln

Organisation
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rAiNBOWs-Niederösterreich Organisation

Nach meiner Ausbildung im Sommer 
2004 hatte ich im Frühjahr 2005 meine 
ersten beiden Gruppen. Seitdem leite ich 
RAINBOWS-Gruppen, mache Einzelbeglei-
tungen und § 95 Beratungen.

Mein erster Berufswunsch war Tierpflege-
rin. Nach meinem Zoologiestudium und 
meiner Tätigkeit in der Umweltpädagogik 
machte ich die Ausbildung zur Sozialpä-
dagogin. Eine Kollegin machte mich auf 
RAINBOWS aufmerksam. Mit der Zeit bin 
ich in die Arbeit mit Trennungsfamilien 
hineingewachsen und arbeite heute auch 
als Kinderbeistand.

In der Arbeit mit RAINBOWS-Gruppen ist 
mir wichtig zu jedem Kind eine Beziehung 
aufzubauen, aber auch die Beziehungen 
der Kinder untereinander zu fördern. Ich 
empfinde viel Freude dabei einmal Ge-
stalterin und einmal Beobachterin der 
Prozesse in der Gruppe zu sein. Es ist 
jedes Mal wieder spannend und lustig mit 
den Kindern alle Themen der RAINBOWS-
Gruppe durchzuarbeiten und die Entwick-
lung der Kinder im Laufe der Gruppen-
stunden mit zu erleben.

Was sehr schön zu sehen ist, dass auch Kin-
der, die durch die familiäre Situation belastet 
sind, sehr fröhlich sein können und prinzipiell 
vertrauensvoll und optimistisch in die Zukunft 

blicken. Mit diesen Ressourcen der Kinder 
zu arbeiten, hilft mir dabei, nicht mit den 
Kindern mitzuleiden, sondern sie zu stärken.

Auch die Gespräche mit den Eltern empfin-
de ich als wichtigen Baustein in der 
RAINBOWS-Arbeit, weil ich Impulse zum 
besseren Verständnis der Situation, in der 
sich die Kinder befinden, geben kann. 
Auffallend ist, dass seit einigen Jahren 
meistens beide Elternteile zu den Eltern-
gesprächen kommen. Am Anfang meiner 
Tätigkeit waren es praktisch ausschließlich 
„Müttergespräche“.

Der Ausgleich für meine Arbeit mit Tren-
nungsfamilien ist meine eigene Familie, 
also mein Partner, meine inzwischen er-
wachsenen Kinder und auch meine Tiere.
Von den vielen Erlebnissen, die ich als 
Gruppenleiterin hatte, möchte ich die 
Erinnerung an meine einzige reine Mäd-
chengruppe herausgreifen: Zu Beginn 
jeder Gruppenstunde fragten sie mich nach 
dem Thema, schickten mich dann hinaus, 
erfanden und probten ein kurzes Theater-
stück, das sie mir dann vorspielten- quasi 
als Einstimmung auf das Thema.

Nach dem Abschluss jeder RAINBOWS-
Gruppe empfinde ich einerseits eine große 
Zufriedenheit und zugleich schon wieder 
Vorfreude auf die nächste Gruppe.

eiNe MitArBeiteriN 
steLLt sich VOr

Mag.a Barbara Löffler
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Organisation

Ich wohne hauptsächlich in Perchtoldsdorf 
in Niederösterreich, bin aber in ganz Ost-
österreich unterwegs, also vom Burgenland 
bis in die Steiermark. Ich liebe dieses Land! 
Mein Leben ist geprägt vom Interesse am 
Austausch mit anderen Menschen. Mein 
großes Hobby ist das Tanzen in verschie-
densten Formen, ich unterrichte leiden-
schaftlich gerne kreativen Kindertanz. Beruf-
liche Erfahrungen, die ich auf meinem Weg 
machen konnte, vereinten sich zu meinem 
heutigen Weltbild.
Die Dienstleistungsbereitschaft aus dem 
Tourismus, die Flexibilität aus dem Bereich 
der Medizintechnik und die soziale und 
emotionale Kompetenz aus dem Bereich 
der Beratungswissenschaften geben mir 
heute den fundierten Hintergrund für meine 
jetzigen Aufgaben. 

Auch der private Lebensweg prägte mich 
nachhaltig – mit meinem Ehemann grün-
dete ich eine Patchworkfamilie, die uns vor 
allerhand Aufgaben stellte. 
Zwischenmenschliche Themen und Pro-
blemstellungen beschäftigen mich schon 
seit vielen Jahren und ich habe sie inzwi-
schen zu meinem beruflichen Hauptfeld 
gemacht. Als psychologische Beraterin 
befasse ich mich mit Konflikten, Krisen und 
Veränderungen. Dabei ist mir das Zusam-

menspiel zwischen dem Körper und der 
Psyche immer wichtig. Gerade Familien 
sind laufend von Veränderungen betroffen 
und wenn es dann zu großen Umbrüchen 
kommt, wie einer Trennung der Elternteile, 
kann eine professionelle Begleitung den 
großen Unterschied im Leben aller Beteili-
gten machen. 

Das pädagogische Konzept von 
RAINBOWS sprach mich sofort an, ich 
absolvierte die Ausbildungen zur Gruppen-
leiterin und zur Trauerbegleiterin. Im Sep-
tember 2020 übernahm ich die Aufgabe 
der Bereichsleitung von RAINBOWS Nie-
derösterreich-Ost und koordiniere seitdem 
die Regionen Wein- und Industrieviertel im 
Bereich Trennung/Scheidung mit viel Freu-
de und Engagement. 
Zweimal jährlich organisiere ich den groß-
en RAINBOWS-Gruppenstart, außerdem 
kümmere ich mich laufend um die Bera-
tungen und Einzelbegleitungen. Dabei 
vermittle ich die passenden RAINBOWS-
Kolleginnen an die Familien und Kinder, 
damit jede Person die passende Unterstüt-
zung erhält.

Ich halte es wie Charly Chaplin: Ein Tag 
ohne Lächeln, ist ein verlorener Tag!

eiNe MitArBeiteriN 
steLLt sich VOr

conny stoits-Gierlinger, Msc
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Als gemeinnütziger Verein sind wir auf Spenden angewiesen, um die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder einem 
Todesfall unterstützen zu können!
RAINBOWS ist mit dem Spendengütesiegel ausgezeichnet, Spenden 
sind steuerlich absetzbar!

die Finanzierung

Spenden an RAINBOWS

SO1473

Herzlichen Dank an unsere Fördergeber*innen, Spender*innen und Unterstützer*innen!

Zusätzlich hat RAINBOWS-Niederösterreich Unterstützung erhalten von:

Finanzierung
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trauer

Angebote und Zahlen
rAiNBOWs-Niederösterreich 2020

trennung
scheidung

beratung
§ 95

einzel
begleitung

gestärkt
in die

zukunft

gestärkt
aus der
trauer

rainbows
youth

Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Kindern nach 
Trennung oder Scheidung der Eltern

121 kinder

Entlastung für Kinder und Jugendliche 
nach Trennung/Scheidung bis zum 
Start der RAINBOWS-Gruppe

Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Jugendlichen nach 
Trennung/Scheidung der Eltern

Elterngespräche im Rahmen der 
Gruppe, Beratung und Coaching 
für Eltern und Bezugspersonen

Beratung und Coaching für 
Eltern und Bezugspersonen

Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen bei dem Tod eines 
nahestehenden Menschen

Entlastung für Kinder und Jugendliche 
nach Trennung/Scheidung bis zum 
Start der RAINBOWS-Gruppe

96 kinder

3 Jugendliche

555  Personen

56 Personen

64 kinder

189 Personen

52 bezugspersonen

1 gruppe

52 bezugspersonen

27 gruppen

Angebote und Zahlen
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statistischer Überblick/evaluierung  
rAiNBOWs-Niederösterreich
scheidungsstatistik              
Die Zahl der von Scheidung betroffenen min-
derjährigen Kinder (unter 18 Jahren) beläuft 
sich im Jahr 2019 auf 12.823 (Statistik 
AUSTRIA, September 2020).

In Niederösterreich betrug die Zahl der Eheschei-
dungen 3.337, davon waren 2.707 Kinder und 

Jugendliche unter 18 Jahren von der Scheidung 
ihrer Eltern betroffen. Zu berücksichtigen ist, dass 
in dieser Statistik die Zahl der Trennungen bei Le-
bensgemeinschaften als auch die Zahl jener Kin-
der und Jugendlichen, die vom Tod einer nahen 
Bezugsperson betroffen sind, nicht erfasst sind.

27 GrUppeN/121 KiNDer
•	62 Buben, 62 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 29 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 56 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 33 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 13 Kinder
•	3 Jugendliche

4 GrUppeN/17 KiNDer in St. Pölten

24 GrUppeN/107 KiNDer in den Bezirken/Regionen Niederösterreichs

  Gruppen
 kinder, Alter,
     stunden, 
                 stAndorte....

Statistischer Überblick/Evaluierung

rAiNBOWs-Gruppen nach trennung/scheidung                     
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

gestärkt
in die

zukunft



rAiNBOWs-Niederösterreich

17

im rahmen der rAiNBOWs-Gruppen haben:
 » die anmeldenden Elternteile von allen 

154 Kindern an den begleitenden 
Elterngesprächen im Rahmen der Gruppen 
teilgenommen

 » die Elternteile von 66 Kindern gemeinsam 
an den begleitenden Elterngesprächen 
teilgenommen

 » 29 nicht anmeldende Elternteile gesondert 
an einem Einzel- oder Gruppengespräch 
teilgenommen.

 » 13 Elternteile Informationen 
über RAINBOWS, z.B. bei einem 
Beratungsgespräch erhalten.

insgesamt waren daher 70,1% der anderen 
elternteile (und 100% der anmeldenden 
elternteile), deren Kinder an einer raiNbOWs-
Gruppe teilgenommen haben, über raiNbOWs 
informiert. 

Wenn Eltern sich trennen, stehen Kinder und Jugendliche vor einer völlig neuen Lebenssituation, die auf 
den ersten Blick oftmals schwer zu bewältigen ist. Unterstützung bietet das gruppenpädagogische Angebot 
von RAINBOWS. Es richtet sich an Kinder zwischen 4 und 13 Jahren, wobei die Kleingruppen (vier bis fünf 
Kinder) altersgemäß zusammengefasst sind. In 12 wöchentlichen Gruppentreffen unter der Leitung einer 
speziell qualifizierten RAINBOWS-GruppenleiterIn werden die Themen, die im Zusammenhang mit der 
Trennung oder Scheidung auftreten, altersgerecht bearbeitet - im kreativen Gestalten, durch Bewegung, 
im spielerischen Tun oder im Gespräch. Die Kinder erhalten Anregungen, ihre Gefühle auf verschiedene 
Arten zum Ausdruck zu bringen und entdecken ihre Stärken und Ressourcen. Drei begleitende Gespräche 
mit den Eltern bzw. Elternteilen runden das gruppenpädagogische Angebot ab.

Statistischer Überblick/Evaluierung

Niederösterreich: Anzahl der begleiteten Kinder nach standort
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von eltern und Kindern über die raiNbOWs-Gruppe 

von einzel- oder Gruppengesprächen mit dem anderen elternteil (der 
nicht an den begleitenden elterngesprächen teilgenommen hat)

Feedback

Feedback

„DaNKe! Für die sorgsame betreuung – Mein sohn hat die treffen sehr gerne besucht! 
Die Inhalte und Struktur der RAINBOWS-Gruppe fielen mir besonders positiv auf.“ 
Mutter, Sohn 7 Jahre.

„Mein Kind ging sehr gerne zu den raiNbOWs-treffen. Mein sohn würde gerne noch 
weiter hingehen.“ Mutter, Sohn 9 Jahre

„es wurde wirklich auf die probleme der Kinder eingegangen. Mein Kind hat sich verstanden 
gefühlt.“ Mutter, Tochter, 6 Jahre

„Danke für die schöne Zeit für mein Kind. Die themen wurden kindgerecht erklärt und die 
Gruppengröße war ideal. Mein sohne hatte viel spaß und konnte vieles umsetzen.“ 
Mutter, Sohn 6 Jahre

„es ist wirklich ein tolles angebot, ein super Konzept! Mein Kind freute sich trotz schüchternheit 
auf die raiNbOWs-treffen und baute Vertrauen auf.“ Mutter, Sohn 9 Jahre

„Danke für die liebevolle und achtsame betreuung und den vertrauensvollen rahmen, der 
viel Offenheit ermöglichte.“ Mutter, Tochter 8 Jahre

„Danke für die Unterstützung in dieser neuen Lebenssituation. Vater, Tochter 10 Jahre

„Ich finde es großartig, dass meine Tochter ankommen durfte und ihre Individualität Raum 
gelassen wurde. sie lernte ihre Gefühle zu benennen und denkt jetzt bewusst nach und 
reflektiert. Danke!“ Vater, Tochter 11 Jahre.

„es ist mir sehr wichtig, auch informiert zu werden, was mein Kind hier neu erlernt und wie 
ich es zu hause unterstützen kann. Danke, dass ich zu diesem Gespräch eingeladen wurde! “ 
Vater, Tochter 5 Jahre.
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Statistischer Überblick/Evaluierung

rAiNBOWs YOUth-Gruppe 

1 GrUppe/3 JUGeNDLiche
•	2 Mädchen, 1 Bursche

  Gruppen
 JuGendliche

rainbows
youth

Im Rahmen dieser Gruppe haben 13 bis 17 Jäh-
rige die Möglichkeit, sich mit Gleichbetroffenen 
über ihre Lebenssituation auszutauschen und die 
Gruppe aktiv mitzugestalten. Die Jugendlichen 
werden angeregt, sich mit der aktuellen Famili-

ensituation, ihren Gefühlen, ihrem persönlichen 
Netzwerk und ihren Stärken auseinanderzusetzen 
und lernen so die neue Lebenssituation anzu-
nehmen. Begleitend finden zwei Informationsge-
spräche mit den Eltern statt.

einzelbegleitung nach der trennung/scheidung

96 KiNDer, 241 stUNDeN
•	42 Buben, 53 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 20 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 21 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 39 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 10 Kinder
•	6 Jugendliche

• 100 Gespräche Mit DeN eLterN/-teiLeN

EinzElbEglEitungEn
     kindEr, AltEr,
             stundEn, 
                            bErAtungEn....

einzel
begleitung

Diese wendet sich an Kinder und Jugendliche, 
deren Eltern sich gerade im Trennungsprozess 
befinden und die aufgrund dieser Familiensitu-
ation besonders belastet sind. Ziel ist es die Zeit 
bis zum Start der nächsten RAINBOWS Gruppe 
zu überbrücken und die betroffenen Kinder und 
Jugendlichen zu entlasten und zu stärken.

Insgesamt haben wir im Jahr 2020 220 Kin-

der und Jugendliche nach einer Trennung oder 
Scheidung in den RAINBOWS-Gruppen und 
Einzelbegleitungen bei der Annahme ihrer neuen 
Familiensituation unterstützt. Der Rückgang der 
Gesamtzahl im Vergleich zum Vorjahr folgt daher, 
dass zu Zeiten von Covid-19 Gruppenangebote 
weniger häufig in Anspruch genommen wurden. 
Dafür stieg die Zahl der Einzelbegleitungen um 
35 % im Vergleich zum Vorjahr. 
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von eltern und Kindern über die raiNbOWs-einzelbegleitungFeedback
Warum bin ich auf deinem Familienbild?, Mädchen in gemein-
samer Einzelbegleitung mit Bub, beide 6 Jahre alt, antwort: Weil 
du mir wichtig bist, weil es dir geht wie mir. alles ist anders als 
vorher.

ich habe gelernt, dass es viel mehr Gefühle gibt als gut und 
müde oder traurig. Mädchen, 5 Jahre

ich hab gelernt, dass ich auch eine Familie habe, auch wenn 
papa nicht mehr bei uns wohnt. Bub, 7 Jahre

Meine tochter kam gerne, sie ist sehr traurig, dass die einzelbe-
gleitung vorbei ist und fragt schon wann sie in die Gruppe kom-
men darf. Marie hat durch die eb realisiert dass der papa nicht 
mehr Zuhause einziehen wird, ihr ist das nun wirklich bewusst. 
Mutter, Tochter 6 Jahre

Unsere tochter ist durch die begleitung selbstsicherer und aus-
geglichener geworden. Ich finde sie reagiert in vielen Situati-
onen ruhiger und beschreibt genauer was sie sich denkt.
Vater, Tochter 7 Jahre

Die offene und kreative herangehensweise. Die struktur der 
einzelnen stunden und wie die themen vermittelt werden. Die 
Möglichkeit sich kreativ auszudrücken und zu bewegen. 
Mutter, Tochter 7 Jahre

Der feinfühlige Umgang mit unserem Kind. Die lebendige Ge-
staltung. Und die wertschätzende rückmeldung. 
Mutter, Sohn 9 Jahre

Die begleiterin hat ein sehr gutes Verständnis und gutes einfüh-
lungsvermögen. insbesondere auf die Kinder bzw. erwachsenen 
und eltern, und spürte/merkte sofort was gebraucht und wo sie 
hilfe und Unterstützung anbieten kann, und diese setzte sie sehr 
gut um, bzw. ging sehr behutsam/einfühlsam darauf ein. 
Vater, Kinder 4 und 6 Jahre

Die tipps von der begleiterin sind sehr praxisnah und gut 
umsetzbar. Die wichtigsten themen wurden in nur wenigen 
einheiten bestmöglich besprochen/bearbeitet. Und das kreative 
arbeiten hat meiner tochter auch sehr gut gefallen. 
Vater, Tochter 10 Jahre

Die freundliche und offene art der begleiterin. Das große inte-
resse an meiner tochter. skype/Zoommöglichkeit während der 
corona-Zeit. Mutter, Tochter 6 Jahre
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trauerbegleitung bei tod eines nahestehenden Menschen
gestärkt
aus der
trauer

Der Tod eines Menschen, der zur eigenen Familie 
gehört oder zu dem das Kind eine ganz beson-
dere Beziehung gehabt hat, stellt eine besondere 
Belastungssituation dar. Die Welt des Kindes gerät 
aus den Fugen.

RAINBOWS bietet für diese Kinder und Jugend-
lichen eine bedürfnisorientierte und individuelle 
Unterstützung zur Bewältigung dieser schwierigen 
Lebenssituation. Das Angebot erfolgt zeitlich und 
örtlich flexibel, angepasst an die Bedürfnisse der 
Betroffenen. Die Kinder werden in ihren Ressour-
cen im Umgang mit dem Tod gestärkt, erfahren 
eine Begleitung in ihrer Trauer und finden durch 

59 traUerbeGLeitUNGeN, 64 KiNDer
•	31 Buben, 33 Mädchen
•	52 Bezugspersonen
•	278 Stunden

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 23 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 15 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 17 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 7 Kinder
•	2 Jugendliche

10 beGLeitUNGeN bei LebeNsLiMitiereNDer erKraNKUNG, 13 KiNDer
•	6 Buben, 7 Mädchen
•	10 Bezugspersonen
•	28 Stunden

   trauerbe-
gleitungen
   kinder, alter,
     stunden, 
                 beratungen....

Erinnerungsarbeit und Abschiedsrituale einen indi-
viduellen Weg durch ihren Trauerprozess.

Begleitung bei lebenslimitierender Erkrankung
Wenn ein Familienmitglied lebenslimitierend 
erkrankt ist, stehen Kinder und Jugendliche oft im 
Schatten der Ereignisse. Bei RAINBOWS finden 
sie einen Platz, an dem sie alle Fragen stellen und 
ihre Gefühle ausdrücken können. Sie werden in 
der schweren Zeit entlastet und gestärkt, was auch 
ihr Gefühl der Hilflosigkeit reduziert und bekom-
men Wege aufgezeigt, wie sie die verbleibende 
Zeit mit dem schwer erkrankten Familienmitglied 
nutzen und von ihm Abschied nehmen können.
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von eltern und Kindern über die trauerbegleitung Feedback

Die liebevolle, einfühlsame Art, der verständnisvolle, flexible und respektvolle Umgang unserer
trauerbegleiterin war sehr angenehm! ich bin froh, dass es diese Möglichkeit der trauerbe-
gleitung für meine Kinder gibt! Mutter, Kinder 6 und 8 Jahre

Die beziehung zwischen mir und meiner Nichte hat sich deutlich verbessert. es war ungemein
hilfreich, dass sich meine Nichte in den Gesprächen geöffnet hat. Tante, Nichte 12 Jahre

Die erinnerungskiste habe ich besonders lieb gefunden. Überhaupt die vielen lieben basteleien
und Notfallpakete! sehr liebevoll alles. Mutter, Sohn 8 Jahre 

Die kreative Stundengestaltung gefiel unseren Kindern sehr, auch dass „Ankerpunkte“ für 
später gesetzt wurden, das freundschaftliche Miteinander, auch die elterngespräche vor 
und nach der begleitung waren hilfreich. Mutter, Bub und Mädchen, 5 und 7 Jahre

Unser sohn ist immer sehr gerne zur Gruppenleiterin gegangen. er wirkte ausgeglichener. 
Das töpfern war ein besonderes highlight. Mutter, Sohn 10 Jahre

es wurde behutsam auf mich und meine tochter eingegangen. Keine tabuthemen, immer 
ein offenes Ohr, sehr guter Draht zu meinem Kind! Vater, Tochter 14 Jahre

Unsere trauerbegleiterin war eine sehr gute stütze für mein Kind und mich! ich danke 
von herzen für die liebevolle begleitung! Mutter, Tochter 8 Jahre

Erinnerungs-Box Erinnerungsschachtel
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Jahresvergleich NÖ: Direkte Arbeit (Begleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung, Trauerbegleitungen, 
Trauergruppe)

Anzahl der Begleitungen Anzahl der Kinder Anzahl der Bezugspersonen Anzahl der Stunden

coaching/
beratung

Beratung/coaching von eltern und Bezugspersonen bei       
trennung/scheidung 

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung wurden:

• 52 persöNLiche beratUNGsGespräche
• 238 teLeFONische beratUNGsGespräche
• laufend informationsgespräche
     mit Eltern und Bezugspersonen geführt (bei Anmeldung der Kinder/Jugendlichen)

beratungs-
 gespräche
     kinder, eltern...

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern an RAINBOWS gewandt:
 » Meine Tochter hat begonnen wieder einzunässen, seitdem wir getrennt sind. Ist das normal?
 » Unser Kind möchte den Papa plötzlich nicht mehr sehen, er denkt ich manipuliere unseren Sohn, was 

kann ich tun?
 » Mein Kind ist in der Schule durch den Wind, zuhause streiten beide Kinder viel mit einander, es gab 

lange keinen Kontakt zur Mutter, was kann ich tun?
 » Wann und Wie sagen wir unserem Kind, dass wir uns trennen?

Jahresvergleich Nö: direkte Arbeit 
(Begleitungen vor tod, trauerbegleitungen, trauergruppe)

Jahresvergleich Nö: direkte Arbeit
(Begleitungen bei lebenslimitierender erkrankung, trauerbegleitungen, trauergruppe)
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coaching

Beratung/coaching von eltern und Bezugspersonen bei           
lebenslimitierender erkrankung und nach dem tod eines               
nahestehenden Menschen

Bei lebenslimitierender Erkrankung und nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen wurden:

• 2 persöNLiche beratUNGsGespräche
• 26 teLeFONische beratUNGsGespräche
mit Elternteilen/Bezugspersonen geführt

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern/Be-
zugspersonen an RAINBOWS gewendet:

 » Wie können wir unser Kind auf den nahenden 
Tod des Vaters vorbereiten?

 » Wir leben getrennt, der Vater ist ein Pflegefall 
und wird in den nächsten Wochen sterben, 
soll mein Kind noch zum Papa oder ist es 
besser sie behält ihn in „guter“ Erinnerung?

 » Ich liege im Sterben, was kann ich meinen 
Kindern hinterlassen, das sie stärkt und Ihnen 
Halt gibt, wenn ich nicht  mehr bin?

 » Wie kann ich die Wutausbrüche meines 
Kindes bändigen, er schlägt um sich, seit-
dem der Papa verstorben ist.

 » Mein Kind will nicht mehr in die Schule gehen 
und keine Freunde treffen, er sagt er will auch 
sterben, damit er bei der Mama sein kann.

Auch Kindergartenpädagog*innen, Lehrer*innen 
und andere Berufsgruppen nehmen Kontakt mit 
RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem Arbeitsalltag 
mit einem Todesfall konfrontiert werden. Beim Tod 
eines Kindes, dem Tod eines Elternteils oder auch 
dem Tod einer Bezugsperson des Kindes im pro-
fessionellen Kontext besteht unsere Arbeit in erster 
Linie im Coaching der betroffenen Gruppe, um 
diese im Umgang mit den Kindern, die von dem 
Verlust betroffen sind, zu stärken. 

 » 28 anfragen von Fachpersonen rund um 
trauer/tod

wurden persönlich, telefonisch oder per Mail
beantwortet.

Folgende anlässe waren ausschlaggebend, um 
mit raiNbOWs Kontakt aufzunehmen:
 » Ich erreiche das Kind und die Eltern nicht 

mehr, ich weiß dass die Mutter  krebskrank 
ist. Was kann ich tun?

 » In der Schule ist eine Lehrerin verstorben, 
welche Rituale schlagen sie vor? Wie können 
wir in der Schule den Abschied begehen?

 » Ein Kind weint viel in der Schule seitdem der 
Papa verstorben ist, wie kann ich ihm helfen?

 »

beratungs-
 gespräche
     kinder, eltern...

Statistischer Überblick/Evaluierung
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beratung
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt § 95 Außerstreitgesetz

81 eLterNpaarberatUNGeN
•	162 Teilnehmer*innen
•	Standorte: Schwechat, Korneuburg, Klosterneuburg, 

Putzing am See, Perchtoldsdorf, Wiener-Neustadt, St. 
Pölten, Amstetten, Tulln, Krems-Hollenburg, Ybbs an 
der Donau

27 eiNZeLberatUNGeN
•	Standorte: Schwechat, Korneuburg, Klosterneuburg, Putzing am See, Perchtoldsdorf, 

Wiener-Neustadt, St. Pölten, Amstetten, Tulln, Krems-Hollenburg, Ybbs an der Donau

insgesamt haben sich 189 elternteile vor einer einvernehmlichen scheidung von 
raiNbOWs beraten lassen!

beratungen § 95
  einzel- elternpaar- und         
 gruppenberatungn,
   Standorte...

Um Eltern für die Bedürfnisse ihrer Kinder in 
Trennungssituationen zu sensibilisieren und 
darin zu unterstützen, die Elternschaft auch 
nach einer Trennung gemeinsam zu gestal-
ten und zu verantworten, bietet RAINBOWS 
an vielen Standorten Elternpaar-, Einzel- und 
Gruppeninformationsveranstaltungen an. 

Unsere Mitarbeiter*innen sind hervorragend 
geeignet Eltern für die Bedürfnisse ihrer Kinder 
zu sensibilisieren und die Wünsche der Kinder 
authentisch weiterzugeben. Eltern in ihrer Rolle 
als Mutter und Vater zu stärken und sie als 
Eltern anzusprechen, ist ein weiteres wichtiges 
Anliegen.

Statistischer Überblick/Evaluierung
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von eltern und Kindern nach den beratungenFeedback
Danke für den Überblick, den sie uns zu 
diesem thema geschaffen haben!

Wir glauben, dass wir jetzt eine gute basis 
für unsere entscheidungen haben, jetzt ist 
alles etwas klarer.

es hat gut getan, ich hab mich bestärkt 
gefühlt, dass wir mit unseren Kindern auf 
einem guten Weg sind!

Symbol für Familie
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Aktivitäten

Aktivitäten rAiNBOWs-Niederösterreich
Virtuelle Meetings, Beratungen und 
Workshops

Im Corona Jahr mussten wir neue Möglichkeiten 
des Austausches finden. Präsenz-Treffen haben wir 
minimiert. Wir trafen uns im virtuellen Raum – für 
Supervisionen, Landesleitertreffen, Mitarbeiterinnen-
gespräche, Vernetzungstreffen, Teamsitzungen, in 
Beratungen mit Eltern, usw. Viel Neues war zu lernen 
und der Umgang mit diesen Medien wurde im Laufe 
der Wochen immer vertrauter. Das Team entdeckte 
dadurch auch eine sehr positive Seite der Medaille, 
denn der fachliche Austausch mittels Kamera und 
Mikrofon klappte prima. Sogar mit einer Kinder-
gruppe wurde ein virtuelles Treffen abgehalten, das 
Dank Unterstützung der Eltern in dieser Ausnahme-
situation gut funktionierte und viel Spaß machte. Am 
besten bewährten sich als Alternative jedoch unsere 
Outdoor-Methoden.

telefonische Betreuung rAiNBOWs

Um mit den Eltern auch während des ersten Lock-
downs von 16. März bis 1. Mai 2020 in Verbin-
dung zu bleiben und Hilfestellung „aus der Ferne“ 
anzubieten, verschickten wir Tipps für Familien in 
Trennung. Für Beratungen ab dieser Zeit standen wir 
auch per Telefon, Skype oder Zoom zur Verfügung.

Kooperation raiffeisen-rAiNBOWs
Seit 2013 besteht die Kooperation mit der Raiffei-
sen, wofür wir sehr dankbar sind! Die finanzielle Un-
terstützung und die ideelle Unterstützung durch Be-
kanntmachung unserer Angebote und Weiterleitung 
des RAINBOWS-Spendenaufrufs in internen News-
lettern und Medien der Raiffeisen waren heuer be-
sonders wertvoll! Am 19.05.2020 hielt Frau Marion 
Wallner per Skype einen Vortrag mit dem Titel „Du 
fehlst mir so!“ für interessierte Mitarbeiter*innen der 
Raiffeisen. Inhalt war die Perspektive von Kinder in 
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März 2020: Wir freuten uns, dass anlässlich der 
geplanten Hochzeit von Michael Schade und Dee 
McKee Spenden für RAINBOWS in der Einladung 
erbeten waren und wünschen dem Paar, dass die 
Hochzeit – wann immer sie stattfinden kann – ein 
rauschendes Fest wird!

Masken für Groß und Klein

Aufgrund des Lockowns pausierten wir für 6 Wo-
chen mit den RAINBOWS-Gruppen. Als wir die 
Gruppenarbeit wieder aufnahmen, war dies nur 
mit veränderten Rahmenbedingungen möglich. 
Um den Kindern einen Übergang zu ermöglichen, 
bekamen sie teils weiße Kindermasken zum selber 
Verzieren, teils bunte Kindermasken und sie reflek-
tierten ihre Eindrücke der vergangenen Wochen. 
Geschickte Hobby-Schneiderinnen, darunter auch 
unsere Mitarbeiterin Claudia Klepeisz, nähten die-
se Unikate. Für den Mehraufwand kamen freund-
liche Spender*innen auf. Großartig!

Die hübschen Erwachsenen-Masken von Bieni 
Veyder-Malberg waren ebenfalls ein Hit und brach-
ten viele Spenden ein!

räume der Begegnung

Die Corona-Zeit machte vieles komplizierter und 
aufwändiger, z.B. das Finden von passenden Räu-
men mit ausreichender Quadratmeter-Anzahl. Es 
war nicht selbstverständlich, dass uns die Wei-
terarbeit in diesen Zeiten gestattet wurde, allen 
Vermieter*innen, die uns ihre Pforten dennoch 
öffneten sind wir – und die uns anvertrauten Kinder 
und deren Eltern - sehr dankbar! 

Aktivitäten

Bezug auf Trennungen von geliebten Menschen und 
entsprechende Hilfestellungen je nach Alter. Einen 
Schwerpunkt bildeten die kindlichen Ängste während 
und nach der Corona-Lockdown Phase I.

suppensonntag Arbesbach

Am 09.03.2020 fand in der Pfarre Arbesbach ein 
„Suppensonntag“ statt. Auf Initiative unserer Zwettler 
Mitarbeiterin Marie-Luise Reilinger wurde der Erlös 
dieser Benefizveranstaltung an RAINBOWS gespen-
det, zweckgewidmet für Kinder und Familien, die im 
Raum Zwettl Trauerbegleitungen besuchen.

hochzeitsspenden für rAiNBOWs

Annika, 10 Jahre: Regenbogenstein, Insekten
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rAiNBOWs-infostand

Im Rahmen einer Veranstaltung des HOSPIZförder-
vereins Amstetten betreuten unsere Mitarbeiter-
innen Rita Steinlesberger und Sandra Mayer am 
01.10.2020 einen RAINBOWS-Stand und infor-
mierten interessierte Personen über die RAINBOWS-
Angebote in Amstetten.

rAiNBOWs Nö goes FAceBOOK

Seit Dezember 2020 haben wir unseren eigenen 
Facebook-Auftritt. Passend zu diesem Jahr, das ganz 
im Zeichen der Digitalisierung stand, erstellten wir 
eine eigene RAINBOWS-Niederösterreich Facebook-
Seite, die federführend von Conny Stoits-Gierlinger 
betreut wird. Die Seite informiert alle interessierten 
Eltern, Vernetzungspartner*innen und Sponsor*innen 
über aktuelle wissenschaftliche und pädagogische 
Entwicklungen, Wissenswertes und Tipps rund um 
unsere Kernthemen Trennung/Scheidung und Trauer 
bei Tod, Veranstaltungen sowie Infos zu RAINBOWS 
und über unsere Mitarbeiter*innen.

iKW spendet rAiNBOWs

Aktivitäten

22.12.2020: Die großzügige Spende von IKW - 
Ingenieurkanzlei für Wasserwirtschaft, Umwelttechnik 
und Infrastruktur ZT-GmbH in Amstetten freute uns 
besonders! Rita Steinlesberger bedankte sich persön-
lich bei Geschäftsführer DI Wolfgang Voglauer.

Bericht des Unterstützungskomitees 2020
Heuer war alles anders: Die Ansuchen um Ermäßi-
gungen für die RAINBOWS-Angebote stiegen en-
orm, zugleich gingen die Spendeneinnahmen zurück, 
u.a. weil ab Mitte März keine Benefizveranstaltungen 
möglich waren. Dennoch konnten wir 28 Kindern 
und Jugendlichen RAINBOWS-Betreuung nach Tren-
nung/Scheidung oder nach Todesfällen ermöglichen. 
Das gelang mittels der Spendeneinnahmen des 
Vorjahres sowie neuer Spenden. Wir freuen uns, dass 
wir damit unser angestrebtes Ziel erreichen konnten: 
Es ist uns wichtig, dass alle Kinder, die RAINBOWS 
brauchten, somit wertvolle, professionelle Begleitung 
erhielten. Wir bedanken uns für die großzügigen 
Spenden von Firmen und Privatpersonen!

Im Jahr 2020 konnten 
wir aktuellste Fach- 
und Kinderliteratur für 
Mitarbeiter*innen und 
Ausstattungen für die 
RAINBOWS-Gruppen 
finanzieren, um auch 

damit die hohe Qualität der RAINBOWS-Arbeit zu 
gewährleisten.

Unser aller Dank gilt dem Team in der Landesstelle 
und allen Mitarbeiter*innen von RAINBOWS. Durch 
ihre großartige und wichtige Arbeit wird so vielen 
Kindern und Jugendlichen in ihren Lebenskrisen 
geholfen. Alle RAINBOWS-Mitarbeiter*innen leisten 
dadurch einen bedeutenden Beitrag für die Zukunft 
dieser jungen Menschen und unserer Gesellschaft.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Mitgliedern 
des Unterstützungskomitees. Durch ihr Engagement 
und ihre Kontakte ist eine erfolgreiche Tätigkeit des 
Komitees erst möglich.

Rudolf Koch und 
Bieni Veyder-Malberg
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Der Verein Rainbows hilft Kindern 
und Jugendlichen, die Scheidungen 
oder Todesfälle erlebt haben. Die 
Beratung wird auch am Telefon oder 
online angeboten. Foto: Rainbows 

Virtuelle Hilfe in der Krise 
Kinder und Jugendliche | Die Organisation Rainbows unterstützt nach 
Scheidungen oder Todesfällen. Die Beratung wird online angeboten. 
ZENTRALRAUM | Die Coronakrise 
verstärkt Unsicherheit, Ängst-
lichkeit, Hilflosigkeit und das 
Gefühl des Ausgeliefertseins. 
Kinder und Jugendliche, die die 
Trennung ihrer Eltern oder den 
Tod eines nahestehenden Men-
schen erlebt haben, kennen die-
se Emotionen nur zu gut. Ihnen 
bietet der Verein Rainbows Un-
terstützung an. 

ln der momentanen Situation 
reißen alte, längst überwunden 
geglaubte Wunden auf, das see-
lische Gleichgewicht von Kin-

rechten Worten auf dem Lau-
fenden halten, um sie an der 
derzeitigen gesellschaftlichen 
Lage teilhaben zu lassen. 

Virtuelle Unterstützung in 
diesen stürmischen Zeiten 
kommt von den Rainbow-Mitar-
beitern: Sie beraten über Tele-
fon/Skype oder Zoom. Anmel-
dungen für Gruppen im Zentral-
raum sind möglich, sie werden 
voraussichtlich im Mai/Juni 
starten. Telefonische Beratung 
unter   0650/ 3244738, mehr 
Informationen www.rainbows.at. 

dern und Jugendlichen wird ge-
hörig erschüttern. "Die Krise 
kann nun zusätzlich zu großer 
Verunsicherung führen und er-
neut das Gefühl des Ausgelie-
fertseins hervorrufen. Wieder 
gibt es etwas im Leben, das von 
ihnen nicht beeinflusst werden 
kann", gibt Eva Sebök, Bereichs-
leiterin von Rainbows NÖ zu be-
denken. 

Ein Ratschlag der Expertin: El-
tern sollten offen auf die Fragen, 
Ängste und Sorgen ihrer Kinder 
eingehen und sie mit altersge-

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

NÖN Klosterneuburg
15/2020  (Wöchentlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

24
Österreich

Niederösterreich

3.750

19192 mm²
91%

464.45

Wenn Eltern ausein-
andergehen, bricht 
für ihre Kinder in der 
Regel eine Welt zu-
sammen. 

WIENER NEUSTADT, SOLLENAU, NEUNKIRCHEN. Eine Trennung 
oder Scheidung der Eltern ist im-
mer eine belastende Situation. 
Kinder brauchen nach der Tren-
nung oder Scheidung besonde-
re Aufmerksamkeit. "Zu Trauer, Angst und Unsicherheit mischen 
sich Kränkung und Wut. Kinder 
fühlen sich allein gelassen und 
wissen nicht, wie sie mit dem 
plötzlichen Verlust der vertrau-
ten Lebenssituation umgehen 
sollen", weiß Marion Wallner, Lan-
desleiterin von Rainbows-Nieder-
österreich. 

Schützendes Umfeld 
Rainbows hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Resilienz - das ist die 
Fähigkeit, schwierige Lebenssitu-
ationen ohne anhaltende Beein-
trächtigung zu überstehen - der 
Kinder in dieser schwierigen Situ-
ation zu stärken. "Grundhaltung 
von Rainbows in der Begleitung 
der Kinder und ihrer Familien 
in dieser Umbruchphase ist, die 

Wenn Kinder sich ganz 
allein gelassen fühlen 

Mit Geduld und viel Aufmerksamkeit arbeiten die Gruppenleite-rinnen mit den Kindern. 

von 4 bis 12 und YOUTH-Grup-
pen für 13 bis 17 Jährige starten 
im September/Oktober an den 
Standorten Wiener Neustadt und 
Neunkirchen. Rainbows Trauer-
begleitungen nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen fin-
den zusätzlich auch in Sollenau 
und Neunkirchen (ab heuer neu!) statt. 
Weitere Informationen zu Rain-
bows sowie zu den Angeboten 
rund um das Thema Begleitung 
nach Trennung/Scheidung und 
Trauerbegleitung bei Tod ei-
nes nahestehenden Menschen. 
Infos :www.rainbows.at 

Stärken und Ressourcen der Kin-
der in den Mittelpunkt zu rücken 
und ihnen zu vermitteln, dass sie 
diese Situation gut schaffen wer-
den", so Marion Wallner. Ideal ist, wenn Eltern schon vor der Tren-
nung zu Rainbows kommen und 
eine erste Beratung in Anspruch 
nehmen, denn es gibt für Eltern 
viel zu berücksichtigen, das die 
kindliche Perspektive und ihre 
Bedürfnisse betrifft. 
Die Gruppe trifft sich 12 Wochen 
lang immer am selben Nachmit-
tag zu 1,5h. Begleitend finden 3 El-
temgespräche statt. Die nächsten 
Rainbows-Gruppen für Kinder 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Bezirksblatt Wiener Neustadt
02/09/2020  (14-tägig)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:
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öffentlichkeitsarbeit



rAiNBOWs-Niederösterreich

31

Der bekannte Tagesablauf ist bei vielen Familien zur Zeit nicht mehr vergleichbar, mit dem von vor ein paar Wochen. Mamas und Papas, die teilweise im Homeoffice arbeiten, gleichzeitig müssen Kinder betreut werden und meistens auch noch bei den Schulaufgaben zuhause unterstützt wer-den.
Das Treffen mit Freunden, der Spaß am Spielplatz, gemeinsames Fußball spielen oder Rad fa-hren, all das ist im Moment nicht möglich. Der Besuch bei Oma bzw. Opa darf nicht stattfinden und wenn zu guter Letzt die Schwester oder der Bruder nervt, führt das oft zu Spannungen in der Familie.
 
Das Team von RAINBOWS empfiehlt daher nachstehende Tipps, die helfen sollen, diese Zeit gut zu überstehen:

Klare Strukturen
Deshalb ist es für Familien, die plötzlich viel mehr Zeit als früher miteinander verbringen wichtig, diesen „neuen“ Alltag gut zu gestalten! Hilfreich ist es, zu Hause klare Struk¬turen zu schaffen: Dazu gehört es Lern-, Arbeits- und Freizeiten zu vereinbaren und Essenszeiten einzuhalten. 
Kreativität & Co
Auch Langeweile wird aufkommen und die darf auch sein! Es gibt weniger Ablenkung, was au-tomatisch zu einer Entschleunigung führt. Das gibt uns Zeit, der Kreativität mehr Raum zu lassen. Malen, basteln, Geschichten oder Tagebuch schreiben, Karaoke-Singen oder Zaubertricks erlernen und dann vorführen. Ebenso gemeinsames Spielen, Singen, Musizieren und einander Bücher vorle-sen. Man kann aber auch Dinge machen, die man schon lange aufgeschoben hat, weil dafür nie genug Zeit war, wie z.B. Spielzeug für den Flohmarkt auszusortieren.
Gutes tun
Achten Sie auf sich selbst und tun Sie sich etwas Gutes! Wenn Sie selbst entspannt sind, wirkt sich das auch positiv auf das Familien¬klima aus. Vielleicht überraschen Sie sich auch gegen¬seitig mit kleinen Aufmerksamkeiten.

>>

Öffentlichkeitsarbeit
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In Bewegung bleiben
Sorgen Sie auch zu Hause für Bewegung, diese brauchen wir alle, um uns wohlzufühlen und auch, um uns abreagieren zu können. Das können Fitness-Challenges in der Familie sein (wer schafft mehr Liegestütze) genauso wie Yogaübungen mit Youtube-Anleitung oder mal richtig Abtanzen zur Lieblingsmusik. So können Sie diese ungewöhnliche Zeit auch nutzen, um gemein¬sam fitter zu werden. Auch für gemeinsames Kochen und Kuchen backen ist jetzt mehr Zeit. All das verbindet!
Ins Gespräch kommen
Nutzen Sie – wenn möglich – gemeinsame Spaziergänge in der Natur, um ins Gespräch zu kommen, dafür ist sonst im Alltag ohnedies zu wenig Zeit. Ihre Kinder brauchen auch jetzt ihre Offenheit und Erklärungen, um die aktuelle Situation verstehen und einordnen zu können. Nur so können sie auch die einschrän¬kenden Maßnahmen mittragen.

Angst ist ansteckend
Eltern, die ständig besorgt die neuesten Nachrichten verfolgen und aufgeregt telefonieren, verun-sichern auch ihre Kinder, denn Angst ist ansteckend. Da braucht es klare, nicht dramatisierende Erklärungen. Es ist eine ernste Situation, aber wir alle gemeinsam können etwas tun, um sie zu verbessern. Ja, ältere Menschen sind jetzt besonders gefährdet, deshalb besuchen wir Oma und Opa im Moment nicht, aber telefonieren viel mit ihnen. Wir schützen sie, indem wir alle zu Hause bleiben. Wenn wir für sie einkaufen, waschen wir uns vermehrt die Hände.
Fake News
Mit älteren Kindern und Jugendlichen, die sich ihre Informationen selbst aus dem Internet holen, muss man auch über kursierende Fake News reden. Eine gute Gelegenheit über den Umgang mit sozialen Medien ins Gespräch zu kommen.  

Leichter mit Humor
Bewahren Sie Ihren Humor – er ist einer der größten Ressourcen, die uns in solchen Situationen zur Verfügung stehen. Und Lachen ist gesund!

Positiv bleiben
Nehmen Sie die Ängste und Sorgen Ihres Kindes ernst und hören Sie ihm zu. Es ist ganz nor-mal, dass man sich vor einer unbe¬kannten Situation auch fürchtet. Vermitteln Sie ihm eine positiven Haltung, Zuversicht und Sicherheit. Ängsten kann man leichter entgegenwirken, wenn man ins Handeln kommt. Positive Vorbilder und Beispiele des sozialen Zusammenhalts, wie z.B. Nachbar¬schaftshilfe, motivieren.

Gefühle mitteilen
In dieser ungewohnten Situation kann es auch vermehrt zu Konflikten kommen, Themen kommen an die Oberfläche, die schon länger schwelen. Auch hier ist Offenheit, aber auch Toleranz ge-fragt. Konflikte gehören nicht unter den Teppich gekehrt, sondern besprochen. Kinder müssen ihre Gefühle mit¬teilen dürfen und sie brauchen Kanäle, um sie auszuleben ohne andere zu belasten.
Hilfe suchen
Wenn Konfliktsituationen überhand nehmen, suchen sie sich telefonische Unterstützung durch Freunde oder auch durch eine Beratungseinrichtung. 

Krise als Chance
Die momentane Lage kann aber auch das Zusammengehörig¬keits¬gefühl stärken, und zusam-menschweißen. So bringt die derzeitige „Auszeit“ nicht nur Herausforderungen, sondern auch „Gewinne“!

RAINBOWS-Niederösterreich
Tel.: 0650/67 30 827
noe(at)rainbows.at
www.rainbows.at

>>
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Bewusstseinsbildung & Vernetzung

Wir geben Wissen weiter
Wenn die Welt von Kindern und Jugendlichen 
wegen einer Trennung aus den Fugen gerät, ist 
ihr gesamtes Umfeld gefordert. Kinder drücken 
Trauer und Schmerz anders aus als Erwachsene.  

in Workshops und Weiterbildungs-
veranstaltungen geben die Mitarbeiter*innen ihr 
Know-How und ihre Erfahrungen an Fachper-
sonen wie Tagesmütter, Kindergärtner*innen und 
Studierende weiter.
Im Anlassfall, z.B. wenn jemand im Kindergarten 
oder in der Schule gestorben ist, können auch 
coachings die betroffenen Mitarbeiter*innen der 
Einrichtung stützen und entlasten.
Zudem können sich Eltern und andere Bezugs-
personen an informationsabenden ein Bild von 

den RAINBOWS-Angeboten machen und ihre 
spezifischen Fragen stellen.

Bewusstseinsbildung & Vernetzung

Wir freuen uns über die Kooperation mit der „Rat 
auf Draht Elternseite“. RAINBOWS wird mit seiner 
Expertise zu den Themen Trennung/Scheidung und 
Tod/Trauer immer wieder vertreten sein.
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Kooperations- und Vernetzungspartnerinnen
Wir machen Kinder stark! 

Unser Ziel ist es, Kindern eine feste Basis in sich 
selbst zu geben: Gesundes Selbstvertrauen, das 
sie auch durch schwere Situationen trägt. 
Im Sinne der uns anvertrauten Kinder und Ju-
gendlichen arbeiten wir aktiv an der Vernetzung 
und dem Austausch mit Beratungseinrichtungen 
und Fachstellen… und beteiligen uns an Vernet-
zungstreffen. Im regen Austausch mit anderen 
Organisationen, die mit Kindern arbeiten, geben 
wir unser Know-How weiter und lernen selbst 
dazu. Das stärkt unser Netzwerk und schafft viele 
Andock-Stellen für unsere Zielgruppe: Für die Kin-
der, die schmerzhafte Verluste erlitten haben und 
auch für ihre Angehörigen.

Wir sind bei diesen Vernetzungstreffen vertreten: 
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Industrieviertel
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Mödling
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Baden
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Wiener-.	Neustadt
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Neunkirchen
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Mostviertel
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Waldviertel
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Melk
•	Regionalteam	Amstetten
•	Regionalteam	Tulln
•	Koo-Team	St.	Pölten
•	Jugend-Koo-Team	St.	Pölten
•	Trauerkompetenzstelle	St.	Pölten
•	Kinderhospizvernetzungstreffen

Für die Vermietung von Räumlichkeiten und die 

gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei:

Mostviertel:
•	Kids	&	Co	Eltern-Kind-Zentrum	St.	Pölten
•	Lilienhof	St.	Pölten
•	Haus	am	Bach,	Obergrafendorf
•	Pfarre	Hollenburg
•	Gesundes	Tulln	und	Hebebühne	Tulln
•	Villa	Rosa,	Eltern-Kind-Zentrum	Neulengbach	
•	Lebenswelt	Familie,	Eltern-Kind-Zentrum	Pöchlarn
•	Sportmittelschule	und	SPZ	Ybbs/Donau
•	Bleib	Aktiv	Zentrum	Amstetten
•	JUSY	–	Jugendberatungsstelle	Waidhofen/Ybbs

Waldviertel:
•	Musikheim	Schönberg	am	Kamp	

Industrieviertel:
•	Kulturzentrum	Perchtoldsdorf
•	Talentegarten	Mödling
•	Kinderpsychologisches	Zentrum	Mödling
•	Hilfswerk	Mödling
•	Volksschule	Bruck	an	der	Leitha
•	Gesundheitszentrum	Bad	Vöslau
•	„Kind	im	Zentrum“	Sollenau
•	Seminartreff	Wiener-Neustadt
•	Stadtgemeinde	und	VHS	Purkersdorf
•	Pfarre	Schwechat
•	Pfarre	St.	Leopold	Klosterneuburg
•	Pfadfinderheim	Mödling

Weinviertel:
•	Stadtgemeinde	und	Neue	Mittelschule,
   Deutsch Wagram
•	Stadtgemeinde	Korneuburg

der Vernetzungspartner*innenFeedback
Vielen herzlichen Dank für die informationen und auch schon für die guten hinweise am telefon! 
ich hatte gestern das erste Gespräch mit den eltern, und dank ihrer Unterstützung ist es recht gut 
gelaufen!

toll, dass man bei ihnen jederzeit anrufen kann, das ist sehr hilfreich!

ich fühle mich nach dem Gespräch sicherer, wie ich der Mutter in meiner einrichtung begegnen 
kann, danke für die fachlichen inputs! 

ich kenne raiNbOWs schon fast seit der Gründung in österreich und habe durchwegs sehr gute 
erfahrungen in der Kooperation gemacht. als sozialarbeiterin empfehle ich die Kindergruppen 
gerne weiter und ich freue mich für die Familien und Kinder, dass es dieses wertvolle angebot gibt.

Bewusstseinsbildung & Vernetzung
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Qualitätssicherung 

Qualitätssichernde Maßnahmen 
Landesstelle
Landesleiterinnentreffen
3x jährlich finden österreichweite Treffen mit der 
Geschäftsführung, der pädagogischen Leitung, 
den Landes- und Bereichsleiterinnen statt. Diese 
dienen dem Austausch, der Reflexion und der 
Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität 
der RAINBOWS-Arbeit (Ergebnis-, Struktur- und 
Prozessqualität). Aufgrund von Covid-19 haben 
im Jahr 2020 1 Präsenzmeeting und 2 virtuelle 
Meetings stattgefunden.

Mitarbeiter*innentreffen
In Niederösterreich finden jährlich 2 
Gruppenleiter*innen-, 2 Trauerbegleiter*innen- 
und 1 Gesamtteamtreffen statt. Diese dienen 
einerseits der Information und dem Austausch 
zwischen Landesstellen und Mitarbeiter*innen 
als auch dem Austausch der Mitarbeiter*innen 
untereinander.

Verpflichtende Supervision 
 » 2 Gruppensupervisionen im Rahmen der 

RAINBOWS-Gruppe

 » quartalsweise Gruppensupervisionen im 
Rahmen der Trauerbegleitung

Anlassbezogene Supervsion: Bei herausfor-
dernden Situationen im Rahmen aller Ange-
bote. Arbeitsplatz (Einzel- und Teamsupervision) 
für Landesleiterinnen und/oder deren Teams.

coaching
Jede Mitarbeiter*in hat die Möglichkeit und 
auch die Aufgabe, mit ihrer Landes- oder Be-
reichleiterin bzw. mit der pädagogischen Leite-
rin bei auftretenden Fragestellungen im Rah-
men der RAINBOWS-Arbeit mit den Kindern/
Jugendlichen und Familien telefonische, per-
sönliche und per Mail Coachinggespräche zu 
führen. Diese dienen dazu, Lösungen zu finden, 
die Selbstreflexion im beruflichen Kontext zu 
schärfen sowie Fähigkeiten und Kompetenzen 
des Coaches herauszuarbeiten. 

Weiterbildungen
Unseren Mitarbeiter*innen werden bedürfnis- und 
bedarfsorientierte Weiterbildungen angeboten. 
Diese finden im jeweiligen Bundesland, bundes-
landübergreifend oder österreichweit statt. Die 
Inhalte der Weiterbildungen betreffen sowohl the-
oretische Vertiefungen zu den Themen Trennung/
Trauer/Tod/Abschied/Verlust als auch praktisch-
methodische Inputs. Geleitet werden die Weiter-
bildungen von RAINBOWS-Mitarbeiter*innen mit 
einem speziellen Fachwissen und Expert*innen aus 
dem In- und Ausland.

Qualitätssicherung 
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aus-/fort-
bildung

aus-/fort-
bildung

aus-/fort-
bildung

aus-/fort-
bildung

Angebote und Zahlen
rAiNBOWs-österreich 2020

Ausbildungslehrgang 
Trauerbegleitung

Fachlehrgang

Online-Seminar Trauer

Online-Seminar 
Trennung/Scheidung

9 teilnehmer*
innen

22  teilnehmer*
innen

23 teilnehmer*
innen

14 teilnehmer*
innen

1 ausbildungslehrgang
trauer

1 fachlehrgang

2 termine

1 termin

„Abschied nehmen zu können ist für jeden von uns eine der 
schwierigsten und wichtigsten Aufgaben. Gerade Kinder brauchen 
dafür Unterstützung: Nach Scheidungen, Trennungen, Verlusten, 
Todesfällen – RAINBOWS hilft Kindern dabei!“

barbara stöcKL, tV-Journalistin

„Ich unterstütze RAINBOWS, weil die Schatzkiste am Ende des 
Regenbogens ein Märchen ist, und Kinder mehr als Märchen 
brauchen.“

Karl MarKOVics, schauspieler
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statistischer Überblick/ evaluierung
rAiNBOWs in österreich 2020

rAiNBOWs-Gruppen nach trennung/scheidung

217 GrUppeN/922 KiNDer
•	468 Buben, 454 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 214 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 363 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 264 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 64 Kinder
•	17 Jugendliche

69 GRuppeN/295 KINdeR in den Landeshauptstädten

148 GRuppeN/627 KINdeR in den Bezirken/Regionen

  Gruppen
 kinder, Alter,
     stunden, 
                 stAndorte....

gestärkt
in die

zukunft

„RAINBOWS ist für Kinder da, denen nach dem Tod eines Eltern-
teils die Richtung genommen wurde. RAINBOWS hilft all jenen, die 
schuldlos aus der Bahn geworfen werden und es aus eigenen Kräften 
nicht schaffen, wieder ein Ziel in ihrem Leben zu sehen.“

Monika MartiN, sängerin
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Gespräche mit dem anderen elternteil

Gruppen-/Kinderzahlen 2020: Bundesländerüberblick

Überblick über teilnahme der eltern an den Gesprächen im rahmen der rAiNBOWs-Gruppen
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Im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen haben:
 » die anmeldenden Elternteile aller Kinder 

an den begleitenden Elterngesprächen im 
Rahmen der Gruppen teilgenommen

 » die Elternteile von 452 Kindern gemein-
sam an den begleitenden Elterngesprä-
chen teilgenommen

 » 162 nicht anmeldende Elternteile haben 
gesondert an einem Einzel- oder Grup-
pengespräch teilgenommen

 » 111 Elternteile Informationen über       
RAINBOWS z.B. bei einem Beratungsge-
spräch erhalten.

insgesamt waren daher 70,3% der anderen elternteile (und 100% der anmeldenden elternteile), 
deren kinder an einer rainbows-gruppe teilgenommen haben über rainbows informiert.

„Wie unglaublich schwierig die Situation für Kinder nach dem 
Tod eines Elternteils ist, musste ich leider an unseren drei Kindern 
miterleben. Dass die Arbeit von RAINBOWS eine hervorragende 
Hilfe für die Betroffenen ist, steht außer Zweifel! Daher bin ich 
froh, dass ich RAINBOWS unterstützen darf.“

Markus hirtLer (ermi-Oma), Karbarettist

„Manchmal verändert sich das Leben von einer Sekunde auf die 
andere. Wenn ein Kind ein Familienmitglied verliert, ist plötzlich 
alles anders. Da ist es gut, dass es Organisationen wie RAINBOWS 
gibt, die Kinder in so schwierigen Lebenszeiten erfolgreich zu unter-
stützen wissen.“

Dr. helmut MarKO, Unternehmer und Motorsportberater red bull

„Wir alle haben Verantwortung für die Kinder unserer Gesellschaft. 
Ich unterstütze daher RAINBOWS, denn diese wertvolle Einrichtung 
arbeitet am Puls unserer Gesellschaft, der Familie und hilft die 
Herzen der Kinder wieder in den richtigen Takt zu bringen – nach 
Trennung der Eltern oder auch nach dem Tod nahestehender 
Menschen!“

alfons haiDer, schauspieler und Moderator
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einzelbegleitungen nach trennung /scheidung 2020 im Bundesländerüberblick

im Jahr 2020 haben um 5% mehr kinder/Jugendliche an einer rainbows-einzelbegleitung nach 
einer trennung/scheidung teilgenommen als 2019.
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Anzahl Kinder Anzahl Stunden

383 KiNDer, 1.059 stUNDeN
•	177 Buben, 205 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 60 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 119 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 119 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 58 Kinder
•	28 Jugendliche

im rahmen der raiNbOWs-einzelbegleitung haben 308 elternteile am 1. elterngespräch,
153 elternteile am 2. elterngespräch und 42 nicht-anmeldende elternteile an einem
Gespräch teilgenommen.

EinzElbEglEitungEn
     kindEr, AltEr,
             stundEn, 
                            bErAtungEn....

 

einzelbegleitung nach trennung/scheidung als Überbrückung 
bis zum start einer rAiNBOWs-Gruppe

einzel
begleitung
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   trauer-
begleitungen
   kinder, alter,
     stunden, 
                 beratungen....

358 traUerbeGLeitUNGeN
•	452 Kinder
•	217 Buben, 235 Mädchen
•	370 Bezugspersonen
•	1.724 Stunden

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 75 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 124 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 139 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 75 Kinder
•	39 Jugendliche

28 bGLeitUNGeN bei LebeNsLiMitiereNDer erKraNKUNG
•	41 Kinder
•	19 Buben, 22 Mädchen
•	35 Bezugspersonen
•	98 Stunden

trauerbegleitungen in österreich im Bundesländervergleich

trauerbegleitung bei tod eines nahestehenden Menschen
gestärkt
aus der
trauer
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Jahresvergleich österreich: direkte Arbeit
(Begleitungen bei lebenslimitierender erkrankung, trauerbegleitungen, trauergruppe)
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beratungen § 95
 einzel-, elternpaar-
       und gruppen-
                beratungn

beratung
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt. § 95 Außerstreitgesetz

Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2020
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„Kinder die verlassen wurden, stürzen in die Dunkelheit und Kälte 
einer grenzenlosen Einsamkeit. Sie aufzufangen und ihnen eine  
wärmende Decke um die Schultern zu legen, ihnen zuzuhören, sie 
ernst zu nehmen und ihnen eine Stimme zu geben im öffentlichen 
Bewusstsein. Und vor allem: Sie zu trösten. Das ist die Arbeit und 
das Leben der Leute von RAINBOWS!“

peter siMONischeK, schauspieler

46 GrUppeNberatUNGeN
•	293 Teilnehmer*innen

534 eLterNpaarberatUNGeN
•	1078 Teilnehmer*innen

221 eiNZeLberatUNGeN
Insgesamt haben sich 1592 elternteile vor einer einvernehmlichen 
Scheidung von RAINBOWS beraten lassen!
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Aus- und Fortbildung

Online seminare für Fachpersonen

„was hilft mir, wenn es stürmt?“
Kinder und Jugendliche nach der Trennung/Scheidung der Eltern verstehen
1 Termin: 14 Teilnehmer*innen

„tut tot sein weh?“
Kinder und Jugendliche erleben Sterben, Tod und Trauer
2 Termine: 23 Teilnehmer*innen

aus-/fort-
bildung
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Fachlehrgang trennung/Verlust

rAiNBOWs-Pädagogik 

In ihrem beruflichen Alltag sind Fachkräfte aus 
Kindergarten, Schule, etc. mit Kindern und 
Jugendlichen konfrontiert, die von einem Tren-
nungs- und Verlusterlebnis betroffen sind. Ziel 
dieses Lehrgangs ist die Erweiterung der Kom-
petenz in der Wahrnehmung entwicklungs-, 
persönlichkeits- und situationsbedingter Be-
dürfnisse und Möglichkeiten der Unterstützung 
der betroffenen Kinder und Jugendlichen. Der 
Fachlehrgang (3 Wochenenden) ist auch der 
verpflichtende erste Teil der Ausbildung zur 
RAINBOWS-Gruppenleiter*in und zur 
RAINBOWS-Trauerbegleiter*in.
Durch die Lockdowns der Corona-Pandemie 

ist auch unsere Lehrgangsplanung durch-
einandergeraten. So starteten im Jänner 16 
Teilnehmer*innen mit dem Fachlehrgang, der 
durch zwischenzeitliche Absagen und Ver-
schiebungen erst im November 2020 ab-
geschlossen werden konnte.  Der Abschluss 
des Lehrgangs war mit einem herausfor-
dernden, aber auch sehr interessanten und 
bereichernden Online-Modul möglich. Die 
Teilnehmer*innenzahl ist auf 19 gestiegen, da 
zwei Fachlehrgänge zusammengelegt wurden.

Fachlehrgang: BIFEB/Strobl am Wolfgangsee, 
22 Teilnehmer*innen 

Ausbildungslehrgang Gruppenleitung 
trennung/scheidung 
Der Lehrgang (3 Wochenenden) stellt die 
Erweiterung der methodischen Kompetenzen 
und die Auseinandersetzung mit der spezi-
fischen Arbeitsweise sowie den Zielen und 
Intentionen von RAINBOWS in seiner Arbeit mit 
betroffenen Kindern und Jugendlichen dar.

Ausbildungslehrgang trauerbegleitung
Dieser Lehrgang (3 Wochenenden) sensibilisiert 
für Sichtweisen, Gefühle und Reaktionen 
von Kindern und Jugendlichen bei Tod eines 
nahestehenden Menschen und vermittelt 
theoretisches und praxisbezogenes Wissen über 
Tod und Trauer im Kindes- und Jugendalter. 
Die Ziele und die spezifische Arbeitsweise von 
RAINBOWS sowie der Erwerb methodischer 
Kompetenzen sind weitere Schwerpunkte dieses 
Lehrgangs.
1 Ausbildungslehrgang: BIFEB/Strobl am 
Wolfgangsee, 8 Teilnehmer*innen (1 Mann)
Modul A des Ausbildungslehrgangs: virtuelles 
Wochenende

der teilnehmer*innen über die LehrgängeFeedback
„ich habe den Lehrgang sehr positiv erlebt und würde ihn jederzeit wieder machen. 
Und ich würde ihn auch empfehlen. DaNKe!!“

„es war eine tolle und lehrreiche und intensive Zeit. 
Wir waren eine sehr gute Gruppe und top trainerinnen!“
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RAINBOWS -Niederösterreich
www.rainbows.at

raiNbOWs-Niederösterreichrichard-Wagner-platz 41160 Wientel.: 01/90 73 73 3noe@rainbows.atwww.rainbows.at


